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Pressemeldung Aktion Friedenslicht 2017 

Aussendungsgottesdienst im Aachener Dom 

 

Am dritten Adventssonntag, dem 17. Dezember 2017, traf um 13:45 Uhr das 

Friedenslicht aus Bethlehem am Aachener Hauptbahnhof ein, wo es von vielen 

Pfadfinderinnen und Pfadfindern erwartet wurde. Wie jedes Jahr überstand die 

kleine Flamme unbeschadet den weiten Weg von Jerusalem über Wien nach 

Aachen.  

 

Stadtteilbürgermeisterin Marianne Conradt, Europaabgeordnete Sabine Ver-

heyen, Annette Jantzen, Diözesanvorsitzende des BDKJ Aachens, sowie Jörg For-

nefeld als RdP-Vorstand erwarteten gespannt das Licht. Wie letztes Jahr war 

auch diesmal die Malteser-Jugend vor Ort, um neben den Pfadfindern ebenfalls 

das Licht zu verteilen. Auch eine Delegation belgischer Pfadfinderinnen und Pfad-

finder kam zum Aachener Hauptbahnhof, um das Licht abzuholen. Das Friedens-

licht erreicht inzwischen alle Kontinente, in Europa nahezu jedes Land. 

 

Als allererstes erhielt wie jedes Jahr die Bahnhofsmission das Licht. Im Aachener 

Hauptbahnhof brennt es nun als ein Symbol für Frieden und Hilfsbereitschaft.  

 

Anschließend zogen die über 400 Menschen zusammen mit den Friedenslichtbo-

ten aus Wien durch die Aachener Innenstadt zum Aachener Dom, wo um 14:30 

die bistumsweite Aussendungsfeier des Friedenslichtes stattfand. Für die Wien-

fahrer ist die Aussendungsfeier der Endpunkt eines vollgepackten Wochenendes. 

„Es ist natürlich unglaublich stressig, aber es macht auch jede Menge Spaß“, so 

Dane Beckers, einer der Friedenslichtboten. „Die Wienfahrt ist eine tolle Erfah-

rung!“ 

 

Im nahezu überfüllten Dom wurde das Licht von ca. 800 Menschen erwartet. Das 

Motto 2017 ist „Auf dem Weg zum Frieden.“ Es erinnert uns daran, dass Frieden 

nur in vielen kleinen Schritten zu erreichen ist. Jeder kann damit beginnen und 

sich auf den Weg zum Frieden machen. Thomas Schlütter, Diözesankurat der 

DPSG, findet das Motto gerade für Pfadfinder perfekt: „Als Pfadfinderinnen und 

Pfadfinder wollen wir die Welt besser verlassen, als wir sie vorgefunden haben. 

Wir sind sprichwörtlich auf dem Weg zum Frieden.“   
 

Thomas Schlütter und PSG-Diözesankuratin Sabine Kock gestalteten den öku-

menischen Aussendungsgottesdienst. Bischof Dr. Dieser und der evangelische 

Synodalassessor Pfarrer Martin Obrikat begrüßten alle Anwesenden und spra-

chen am Ende des Gottesdienstes einen Segen. Die musikalische Gestaltung 

wurde von einer Combo aus Eilendorf übernommen, die den Gottesdienst sehr 

klangvoll begleitete.  

 

Die Friedenslichtboten der katholischen Deutschen Pfadfinderschaft Sankt Georg 

(DPSG), der Pfadfinderinnenschaft Sankt Georg (PSG) und des evangelischen 

Verbandes Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder (VCP) tragen das Frie-

denslicht bis Heiligabend in Familien, in Kirchengemeinden, Krankenhäuser und 

18.12.2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Deutsche 
Pfadfinderschaft 
Sankt Georg 
 

 
Pfadfinderinnenschaft 
Sankt Georg 
 

 
 

Verband Christlicher 
Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder 
 
 

 



Seite 2 von 2 
 

 

Schulen, in Verbände, öffentliche Einrichtungen, Altersheime, Flüchtlingsunter-

künfte und zu den Menschen in der Mitte und am Rande der Gesellschaft.  

Das Friedenslicht brennt in vielen katholischen, evangelischen und orthodoxen 

Kirchen, Moscheen und Synagogen in den Regionen von Aachen bis Krefeld, u.a. 

auch im Aachener Dom und bei der Bahnhofsmission am Hauptbahnhof. Von dort 

können es sich die Menschen mit nach Hause nehmen. Sabine Kock erklärt, dass 

das Friedenslicht jedes Jahr mehr Anhänger findet und auch für Menschen, die 

keinen Bezug zu Religion oder zur Pfadfinderei haben, ein schöner und wichtiger 

Weihnachtsbrauch geworden ist.  

 

 

An Weihnachten soll das Licht dann an möglichst vielen Orten und bei möglichst 

vielen Menschen zu Hause als Zeichen des Wunsches nach Frieden für alle sicht-

bar brennen. Die Mühe, die der Transport, das Bewachen und die Weitergabe 

des Lichtes beinhaltet, soll uns daran erinnern, dass Frieden nicht selbstver-

ständlich ist und dass wir uns bemühen müssen, mit unseren Familien, Freunden 

und Nachbarn in Frieden zu leben. Auch der Frieden wächst, wenn man ihn an 

andere weitergibt, so wie das Licht einer Kerze durch das Entzünden weiterer 

nicht weniger wird. 
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Pressekontakt 

Für Rückfragen steht Ihnen Erika Haase-Zeimetz unter Tel.: 02434/9812-21, 

e.haase-zeimetz@dpsg-ac.de gerne zur Verfügung. 
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Mühltalweg 7 - 11 

41844 Wegberg 

 

 

 


